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Nachdem Grossfirmen seit geraumer Zeit
vomOffshoreSoftware-Outsourcingprofitie-
ren,nutzennunauch immermehrkleineund
mittlere Unternehmen (KMU) diese Möglich-
keit. Im Vergleich zu Hochpreisländern wie
Deutschland, Österreich und allen voran die
Schweiz ergeben sich mit Offshore-Outsour-
cing Kosteneinsparungen bis zu 70%!

Viele Projekte sind nunwieder realisierbar!
Viele Software-Projekte lassen sich unter Nut-
zung des Offshore Outsourcing wieder reali-
sieren, welche sonst aus betriebswirtschaftli-
chen Gründen wegen der zu hohen Kosten
hätten fallen gelassen werden müssen.Durch
gezielte Nutzung der Offshore Software Res-
sourcen lässt sich somit auch qualitativ die
Wertschöpfung im Unternehmen erhöhen!
Ein KMUmit ProduktenoderDienstleistungen
im Software-Bereich kann zudem durch ge-
zielte Nutzung der Offshore Ressourcen seine
Kostenstruktur entscheidend verbessern, was
neben der Steigerung der Profitabilität weite-
re Vorteile hat wie zum Beispiel bei der Finan-
zierung imZusammenhangmit Basel II (besse-
re Kreditkonditionen).

Vorteile des Offshore Software-Outsourcing
ÜberOffshore Software-Outsourcingwirdwe-
nig gesprochen.Warumwohl? Kein Unterneh-
men möchte sein Erfolgsgeheimnis preisge-
ben! Die wesentlichen Vorteile des Offshore
Software-Outsourcing sind wie folgt:
• Kosteneinsparungen:
In Zeiten zunehmenderGlobalisierung steht
das Kostenargument an erster Stelle. Ganz
wesentlich sind die Einsparungen in den
Personalkosten: Im Vergleich zu Hochpreis-
ländernwieDeutschland,Österreichunddie

Offshore Software-Outsourcing
Strategie für KMU

Schweiz ergeben sich je nachProjektart und
Projektumfang Kostenvorteile bis zu 70%!

• Senkung der Fixkosten und Erhöhung der
Flexibilität:
Da mittels Offshore Software-Outsourcing
die notwendigen personellen Ressourcen
innerhalbdesUnternehmens reduziertwer-
den können, sinken auch die Fixkosten im
Entwicklungsbereich. Neben dem Kosten-
vorteil durch Auslagerung in Billiglohnlän-
der kann ein Teil der Fixkosten in variable
Kosten umgelagert. Somit kann das Unter-
nehmen seine Fixkosten senken und erhält
damit den nötigen unternehmerischen
Spielraum (Flexibilität) für rascheundunvor-
hersehbare Marktveränderungen.

• Time-to-Market undQualität:
Neben den deutlichen Kostenvorteilen sind
auchZeit- undQualitätskriteriendieTriebfe-
der für das Offshore-Outsourcing. Letztlich
sind es die Verfügbarkeit hoch qualifizierter
Software-Experten zu niedrigen Kosten, ei-
ne moderne IT-Infrastruktur und die Garan-
tie internationaler Qualitätsstandards, wel-
cheder idealeOutsourcing-Partner allesamt
sicherstellt.

Wahl des geeigneten Offshore-Partners
Auswahlkriterien sind Projekterfahrung, Zu-
verlässigkeit,TransparenzderAngebote,Kom-
munikationsfähigkeit, lokale Vertretung im
Land des Auftraggebers und Referenzen. Für
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) ist
auchdiedeutschsprachigeProjektabwicklung
und Betreuung wesentlich.

OffshoreSoftware-Outsourcing istChefsache!
Der Entscheid,die Software-Entwicklunganei-
nenOffshore-Partner auszulagern,ist von stra-

tegischer Bedeutung
und liegt somit im Ver-
antwortungsbereich
desTop-Managements
(Geschäftsleitung). Ein
wesentlicherAspekt ist
die Differenzierung
nach Kernkompeten-

zen. In der Regel werden nur Aktivitäten aus-
serhalb der Kernkompetenzen ausgelagert.

Selektion geeigneter Projekte
Nicht jedes Projekt ist für das Offshore-Out-
sourcinggeeignet.Gutgeeignet sindzeitinten-
sive, klar abgrenzbare und langfristig erfüllba-
reAufgaben.Es solltengenaueSpezifikationen
vorliegen. Dann bereitet die Entwicklung von
Software-Aufgaben im Ausland kaum mehr
Probleme als im eigenen Unternehmen oder
bei einem inländischen Partner. Grundsätzlich
ist festzuhalten, dass je besser die Entwick-
lungsprozesse und Entwicklungsmethoden
ausgereift sind, desto leichter sich auch kom-
plexe Software-Projekte auslagern lassen.

Kommunikationsprobleme und kulturelle
Unterschiede
Sprachliche und kulturelle Schwierigkeiten
können zuMissverständnissen führen.Gerade
zu Beginn des Projektes ist deshalb ein konti-
nuierliches Projekt-Controlling sehr zu emp-
fehlen, welches durch ein international erfah-
renesProjektmanagementgewährleistetwird.
Idealerweise spricht der Offshore-Partner die-
selbe SprachewiederAuftraggeber.Erfahrene
Offshore-Firmen tragen diesem Umstand
Rechnung, indem für das internationale Pro-
jektmanagement multikulturelle und mehr-
sprachige Projektmanager engagiert werden.
Aber auch der Auftraggeber ist gut beraten,
wenn er die Projektleitung einem erfahrenen,
multikulturell denkenden Projektleiter über-
gibt.

Internationale Offshore-Erfahrung
Bei der Auswahl des geeignetenOutsourcing-
Partners ist seine Erfahrung und Referenz in
der internationalen Projektzusammenarbeit
entscheidend. Indische Unternehmen besit-
zenaufgrund ihrer jahrelangen,engenZusam-
menarbeit mit Firmen aus den USA eine brei-
te Erfahrung im Offshore-Outsourcing. Diese
Erfahrung erleichtert auch die Kooperation
mit europäischen Unternehmen.
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Fazit:
Wenn im Offshore-Projekt exakt festgelegt wird,WER für WAS verant-
wortlich ist, das Wann fixiert ist und ferner die Regeln,WIE das Projekt
ablaufen soll, von beiden Vertragspartnern verstanden und akzeptiert
werden, steht dem Erfolg nichts mehr imWege.




